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Die Ercschlncht nm Skngrrnk.

Von Rudolf Ed m o n t h Reh l> n ch.
Durch de Morgennebcl e.uf wogendem (Neer

Achäumen die deutschen Geschwcider daher,
Ncitrisei, steh' stramm au de Rieseugeschützeu,
Die Muskeln gestrafft; die Angen blitzen.
Der Morgen ist kühl, doch die Fahrt wird heiß.
Per kellet zurück, nur der Himmel weiß.
lud nm die sehnigen blauen Fniigen
bat rauschend die Nordsee ihr Stnrmlied gesungen.
lud dort ist der Feind! Wie ein Pulsschlag das klang
liber Strirmesbransen und Wogengesang,
lud ist cr in vierfacher Uebermacht auch,
Her gegen Einen ist Krämergebrauch.
Ler Athem stockt und Geschütze brülle,
Die Ratten wollen den Hunger stillen,
kanchhoote vor und Torpedos herbei,
-Oueen Marp" und „Warspite" sinken wie Blei,
lud daß sie die „Pommern" zu Grunde gebracht,
at Britenblut siebenmal gut gemacht.
Die englischen Panzer splittern wie Holz,
(u groß war, o Brite, zu höhnend Dein Stolz,
lind es sahen die Wellen am St'agerak
Die letzten Stunden des Union Fack.
Die Schlacht vorüber, die Briten geflohen,
ln deutschen Herzen die Fackeln lohen.
lud der Sturmwind der Nordsee singt brnusendenSang,
tzie die deutsche Ratte den Löwen bezwalig.

Tir Urbrrrnschling ist gekommen.
Fn der ersten Fannarwoche dieses Fahres sagten wir

an dieser Stelle unter der Ueberschrift: Sind Ueber-
raschiingen zur See zu erwarten?

„„Fn einem Briese von einem höheren dentfchen Offi-
zier wird die Zuversicht ausgesprochen, das; bis zum
Mai oder Funi die Central Verbündeten vollkommen
Herr der Situation in Europa sein werde, „Vollkoni
men Herr der Situation" schließt anch die Situation auf
dem Meere ein.

Cs ist seit dem Kriegsausbruch wiederholt berichtet
worden, Deutschland baue lsi Riesenkampfschiffe, die mit
l i zölligen. Geschützen bestückt werden würden. Anch ist
gesprochen worden von dem Ban großer Unterseekrenzer.
Beides ist nicht unmöglich. Fünszelm neue Riesenkamps-
schifse von 10,000 Tonnen, mit lt> zölligen Geschützen
ausgerüstet, würden Cngland's gesummte Flotte in kur-
zer Zeit zerstören können. Dasselbe kann von einer An
zahl großer Unterseekrenzer erwartet werden, falls die
deutsche SchiffSbauknnst soweit vorgeschritten sein sollte,
daß solche Oriegsschiffc gebaut werden können.

Am glaubwürdigsten klingt jedenfalls das Gerücht
von dein Ban der Ui Riesentanipfschisfe. Und die könn
len, wenn die deutsche Regieenng sie kurz nach dem
.OregZaiisbruch in Wirklichkeit ans den verschiedenen
Werften in Ban gegeben hat. zum Mai oder Funi fer-
tig sein.

Tie Vernichtung der englischen Flotte würde den
Orieg endgültig entscheiden nnd der Welt ans Fahre
hinaus den Frieden geben.""

Ob Deutschland neue Riesensampsschifse gebaut hat
und ob sie an der Seeschlacht am !!l. Mai an der
Nordtnste von Fütland theilgenommen haben, wissen
wir nicht. Aber die Ueberraschnng zur See, von der
wir gesprochen, ist da! Wie die Deutschen es gemacht

baben. zwei britische Groslkanipsschisse von 27,000 bis
20,000 Lonneii, zwei weitere von 17,000 bis 18.000
Tonnen, drei andere von 10,5,00 vis l 1,000 Tonnen
und 1 l Torpedoboolzerstöeer zu vernichten nnd ein
Großkampfschiss von 25,000 Tonnen schwer zu beschä-
digen ob mit neuen Ueber-Dreadnoughts oder mit
Unterseebooten - thut schließlich wenig zur Sache.
Sie haben es eben gethan, und sie haben dabei nur
ein altes Schlachtschiff von 10,000 Tonnen, zwei kleine
Trenzee und mehrere Torpedoboote verloren!

Noch ein Paar Seeschlachten dieser Art. und um
Ongland'S Absolutismus aus den Meeren ist es ge-
scheuen. Asgnith kann dann nicht mehr Bethmann
Hollweg's Erklärung, Friedensunteihandlnngrn müß-
iiN aus Basis der .Kriegslage ans dem Lande ansge
nominell werden, mit dem Hinweis uns die Be-
herrschung der Meere durch die Alliirten zurückweisen.

Ob England nach dieser Schlacht an der Nordtnste
von Fütland nicht schon friedfertiger gestimmt werden
wird?
KK' - 0

„Amerikanisches Volk" nd „Amerikanismus".
Die Teutschen, Franzose, Engländer, Ftaliener.

Ungarn . s. ln. fühlen nd denken als solche, nur als
eiche. Aber giebt e.S Amerikaner, die nur als Ame
stkrmer fühlen und denke? Wir waren der Ansicht.
>i , zu dem Zeitpunkte, als der große europäische Orieg

mobracb. Der Vtrieg hat aber bewiesen, daß es keine
tmerilaner giebt, die nur als Amerikaner fühlen und

senken. Er hat bewiesen, daß es noch kein amerikani
ches Bolk giebt, daß die Bewohner dieses Landes, selbst
sie ältesten (üeschlechter, immer noch in dem Lande wnr
.ein. wo die Wiege ihrer Vorfahren gestanden hat.
Niilionen Bewohner der Ver. Staaten waren gewohnt,
ms Theodore Roosebelt als das Vorbild eines Ame
ilanei’s zu blicke. Aber auch Herr Rvosevelt hat in
am letzten 22 Monaten durch seine Aeußerungen und
:chrijkc’n gezeigt, daß er noch als Abkömmling des
solkes fühlt und denkt, das srüper die Vereinigten
.'icbl'rümde bildete. Fn maßlosen Worten hat er
Deutschland verurtheilt wegen der Fnbasivn Velgien's,

.ährend er mit keiner Silbe die Verletzung der Neu
mlitüt Elüua's und Griechenlands durch Groß-Bntan-
.iei! gerügt hat. Mit keinem Woete anch hat er der
Ztiädistiing gedacht, die Belgien's Alliirten die Al

lirteii des Landes, wo die Wiege seiner Vorfahren ge
aiidcü hat iinß'rem Handel durch eine ungesetzliche

Mockade zufügen.

Aber er kutschirt nn Lande umher nnd schreit „Ame
likanismnü!" und „Amerita für die Amerikaner!"

Ein anderer „großer Amerikaner" hat auch „Ame-
rikanismus" zu seinem palitischen Schlachtruf erhoben

Woodrow Wilson heißt er. Er spricht von „Ame
rika an erster Stelle". Er sagt: „Amerika muß in
Allem, was wir bezwecken, au erster Stelle stehen, und
der Mann, der sich diesem großen vorherrschenden
Zweck nicht nntcrwrrsen will, muß sich daraus verlasse,
daß er unser Vertrauen, ja sogar unsere Duldsamkeit
verliert;"

Vor vier Fahren wurde Woodrow Wilson hier in
Baltimore ans einer Platsorm für das Präsidentenamt
nominirt, in der es unter Anderem heißt:

„Die cc'nslitntionellcn Rechte des amerikanischen
Bürgers sollten ihn an unseren Grenzen schützen und
ihn überall hin nnf der Welt begleiten."

Aber wie steht es in Wirklichkeit um diese consti
tntionellen Rechte des Amerikaners, die ihn und sein
Eigenthum überall hin begleiten sollen? Hat Woodrow
Wilson gehalten, was die Platsorm verspricht, aus
welcher er vor vier Fahren für das höchste Amt nomi'
nirt wurde, welches die ainerilanischen Bürger zu ver
geben haben?

Fragt den Kapitän des ainerilanischen' Schisses
„Green Briar", von dessen Stange ei arroganter vri
tischcr Offizier in der Nordsee die Streifen und Sterne
herunterholte.

Fragt unsere Fleischpacker, welche die Völler Nord-
Enropa's mit Fleischprodnlten versorgen.

Fragt die ainerilanischen Schiffseigenthnmer, deren
Schisse Wochen und Monate lang in britischen Häfen
festgehalten werde.

Fragt unsere Exporteure, die Geschäftsverbindun-
gen in Europa haben und dieselben auszudehnen wün
scheu.

Fragt den Amerikaner, der mit Persönlichen und
Geschäftsfreunden i„ den neutralen Staaten Europa's
nd den europäischen Central Ländern in Briefverkehr
steht.

Fragt den .Kapitän des deutschen -Kreuzers, der die
Amerikaner in der mexikanischen Hafenstadt por der
Wuth des mexikanischen Pöbels rettete.

Fragt den Admiral nnd die Kapitäne des amerika
nischen Geschwaders, das Befehl erhielt, von Tampico
abzudampfen, während Hunderte ainerikanische Frauen
nnd Kinder in der Hafensiadt in Lebensgefahr
schwebte.

Fragt die Anicnkaner, die in Mexiko gearbeitet
haben.

Fragt die Amerikaner, die in Mexiko Erzgruben
und Viehweiden besitzen.

Sie werde alle die Antwort geben: ,/Woodrow
Wilson hat nichts gethan, was die Platsorm, ans wel
cher er nominirt und erwählt wurde, ihm zur Pflicht
machte."

Amerikanismus? Weder Woodrow Wilson, noch
Theodore Roosevelt wissen, was Ainerikanismus ist.
George Washington wußte es, aber seine spätesten Nach
folger wissen cs nicht.

Un debense wenig, wie sie den richtigen Begriff
von Amerikanismus besitzen, ebenso wenig sind sie Awe-
tikaüer. George Washington und seine patriotischen
Zeitgenossen, welche das Fundament legten für diesen
großen Staatenbnnd, waren Amerikaner, aber diesem
gen, die heute die Führer in diesem Lande sei wollen,

sind es nicht. Sie wurzeln alle noch in dem Lande-
v'o die Wiege ihrer Vorfahren gestanden bat: die Witz
sons, die Rooseiielts, die Morgans, die Eliotü und wie
sie alte heißen mögen.

Es giebt keine Amerikaner in dem Sinne, wie es
Teutsche. Franzosen, Engländer, Ftaliener etc. giebt.
Es giebt kein amerikanisches Volk nnd es giebt keinen
spezifischen Amerikanismus. Es wird och lange Zeit
vergehen, bis Pan einem amerikanischen Volke und von
einem wahren Amcrikanisinus die Rede sein kann.

0-
Dcr Kampf dcr Grusiiiuicht Gold in Chicago.

Fn Chicago ist zur Zeit ein politisches Drahtziehen
im Gange, wie wohl nie zuvor vor drr Tagung eines
Natwnal-Ec'nvents wahrgenommen morden ist. Es
scheint, daß die Großmacht Gold mit aller Macht die
Nomination des Volks Candidaten Richter Charles E.
Hughes verhüten will, dcn als Präsident zu beherrschen,
sie im Voraus weiß, nicht im Stande zu sein. Sie will

deshalb Roosevelt nominirt haben. Ta sie den im An-
fang etwas störrischen Wilson gezähmt hat. weiß sie,

daß dann der nächste Bewohner des Weißen Hanfes ihr
Präsident sein wird, ganz einerlei, wie die Wahl am
7. November ausfallen mag.

bcu. SBcrin biefe Bntilcn flitnmcn,
miiß bio „?ltlnntic emit Goittpcutl)"
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AMEIMCANISM IS THE ISSUE
BE FOB 10 THE PEOPLE.

“Actions speak louder than
words,” and however strong was the
Americanism ef the Baltimore plat-
form, however strong the American-
ism of the St. Louis platform may be
made, the electors of the United
States will judge the Democratic
party by the actions of its adminis-
tration, not hy the eloquent words of
the President, not by the assertions
of members of the cabinet, not by
the declarations of tho orators in the
campaign.

The Americanism of the declara-
tion in the Baltlnioi'e platform for
exemptions from tolls of American
coastwise vessels passing through
the Panama Canal was approved by
435 electoral votes of tho States,
secured by the ballots of 6,300,000
Democratic voters, who believed in
that platform declaration.

Was it "America first” when a
Democratic administration and a
Democratic Congress knocked that
Americanism squarely in the head
and deprived American vessels of the
advantages of the national canal?

What American citizen in 1912
could read without admiration for
Us patriotic declaration the following
sentence from the Baltimore plat-
form :

"The constitutional rights of
American citizens should protect
them on our borders and go with
them throughout tho world, and
every American citizen residing or
having pi-operty in any foreign coun-
try is entitled to and must be given
(he full protection of the United
States government, both for himself
and Ills property.”

These words ring with American-
ism, and the Americans in Mexico in
1912 read them, as did our country-
men at home, with the feeling that
the party of Jefferson, of Monroe, of
Jackson, of Pierce, of Cleveland
would make that Americanism as
good in the twentieth century as the
glorious loaders named had done
during the 100 years before. The
words were all right in 1912.

They are right today. They will
be right, for all time to come.

But what of the action? What of
the deeds of the administration
which came into power on this
promise?

Ask the Captain of the American
ship Croon Briar, from which an ar-
rogant British officer hauled down
the Stars and Stripes.

Ask our meat packers who want
lo serve the nations of Northern
Europe with meat products.

Ask the American ship owner
whoso ship is detained for weeks and
months in British harbors.

Ask our exporters who have had
business connection in Europe for
years and who try to uphold and to
extend them.

Ask tho American who wants to
carry on correspondence with friends
or business people in tho ueptral
countries of Europe and In the
European Central Powers.

Ask the German captains who res-
cued our people from the murderers
who hounded them in the ports of
Tampico and Manzanillo.

Ask the admiral and tho captains
of our own squadron ordered from
Tampico while hundreds of American
men, women and children were left
unprotected in that Mexican port.

Ask those weary American wan-
derers, tho refugees from Mexico.

Ask the British consuls who
opened their homes to our citizens
hunted by Mexican mobs.

They will respond; every one of
them will toll the story, but the
marked and unmarked graves of tho
hundreds of noble citizens of our
country murdered by Mexican assas-
sins dming tho past three years tell
the tale of Democratic protection of
onr people more truly and eloquently
than all tho oilier witnesses that can
be called. Every plank of the St.
I.ou is platform may he saturated
with Americanism, but (tic American
blood that has saturated Mexican
soil since March 4, 1913, will bear
witness ns (o tho infinite difference
between party promise and party
performance.

It is an era of Americanism. The
issue is made for this campaign.

What does Woodrow Wilson's rec-
ord testify to?

A UUOTEST TO THE Pit ESI DENT
BY A EOBMEB BALTIMOBEAN.

The author of the letter which fol-
lows is well and favorably known to
Baltimoreans having represented
Tho Baltimore News In Washington
in tho 90s, prior to engaging in the
practise of the law in Now York. His
democracy lias never been questioned
but liis friends assert that, if Wood-
row Wilson is renominated for Presi-
dent, Mr. Cavan will holt the Dem-
ocratic ticket and lake tho stump for
the Republican nominee providing
the latter he not Theodore Roosevelt
or Elihu Root:

New York City, May 29, 1916.
The President,

Washington, D. C.
Dear Mr. President:

Far bo it from mo to add to your
troubles or embarrass you In any
way but the inclosed editorial pub-
lished’ in The Sacramento Beo of
May 24, under tho caption "A Damn-
able Abuse of Hie Stars and Stripes,”
tells a story which, In my opinion,
should be called to your attention
since It Involves treason to Old
Glory,

That American citizens have been
fighting in the trenches of Flanders
against the Germans since tho world-
war began is a notorious fact. That
soldiers who were discharged from

further service In the British army
by reason of wounds received in bat-
tle, were subsequently refused ad-

mission to the United States and
have found their way into New York
via Canada after deportation, I am
reliably informed. That the name of

at least one of these crippled veter-
ans lias been forwarded to the Iml-
gration Commissioner at Bills Is-
land, I have the best of reasons for
believing.

Irish Americans, primarily, know '
only one flag, the Stars and Stripes.
Their allegiance to it has not been
and should not be questioned. Their
ancestors, fathers and kinsfolk have
given freely of their lives and blood

Pani Haiiptq'.iartier der NaascvcltPipa aus, das
nntlT dcr persönlich.'! Lcitunp van Föhn P. Marpan's

SchwiiMi’sahn steht, werden mit Paulen und Tram'
Pete die Verdienste des „Cörnelü" van Luster Ba aus
pasannt. Aber anch Wirksameres stiehl van diesem
Hanptliuartier ans etwas, van dem die (V’aszmacht
tleberslus; hat. - Marpan's Schwiegersohn hat
sich mit einem Stabe van Millionären nmgeven durch
weg Leute, die einzig nnd allein das Wahl des armen
Mannes im Auge haben nnd ihre landbekannte Men
schenfrciindlichteit nur deshalb Herrn Naasevelt zur
Beringung gestellt haben, weil sie wissen, das; er da

rauf ans ist, die Tvrannei des (Waldes zu brechen nnd
gewissenlosen Nalksansbeutcrii das Handwerk zu legen.

„Wahrlich," bemerkt zu diesem Treiben die „West-
liche Post", „diese Leute scheinen das amerikanische Volk
für unheilbar blödsinnig zu halten, sonst würden sie.
unter deren (heißet das Land seit Fahren seufzt, es nicht
wagen, sich als Vallsretter auszuspielen. Nach in kei
er Campagne hat die (hrahniacht (hold mit so schäm
loser Offenheit sich in den Vordergrund gedrängt, nm
ihren ureigenen Candidaten dnrchziihringen. Man
sieht, die Arbeit hinter den Coulissen genügt nicht mehr.
deshalb ist man gezwungen, das Spiel ans die Bühne
selbst zu (erlegen. Das amerikanische Volk ist das
Publikum. Von seiner Urtheilsreife hängt das Schick
sal des Landes ab; versagt diese, dann'sind ans Fahr
zehnte hinaus alle Hoffnungen auf eine freiheitliche
Entwickelung vernichtet."

Reiche Leute, dir bri'm Anodriich des Weltkrieges
einen weiten Blick hatten und Schiffe anft'auften, hobe>>
ihr Vermögen in den letzten 22 Monaten verdoppelt
oder gur verdreifacht. Nicht allein das; die Fahrte
der Schiffe nährend der .Kriegszeit gewaltige Profite
abgeworfen haben - ihr Perkausswertb hat sich anch

nahezu verdreifacht, nie der berichtete Vertanf der bei-
den Dampfer „Sarnia" nnd „Siberia" der „Atlantic

Fruit Eouipauv" zeigt. Bei', Anspruch des Krieges

erstand die „Atlantic Fruit Eouipauv" die beiden Dam-
pser von der Hamburg Amerika-Lüne für angeblich

P:G7,000, nnd jetzt soll die „Atlantic Fruit Eompaup"

sie für nahezu eine Million Dollars weiterverkauft ha-

Drr Teutsche Vorrrspondcnk, Valkimore, Md., Samstag, den 3. Jnni 1916.

thivt this nation might live. Their
sons anil kinsmen are ready to make
similar sacrifices. Will the "Nine
thousand men of liio United States
who will fight under the Stars and
Stripes when the American Legion

I takes the field against Germans in
' July”? emulate the Irish or the Ger-
| man citizens’ example of loyalty to

the Commander in Chief of the army
and navy of the United States in
time of need. Like Marc Antony
ovei' the dead body of Ceasar 1 pause
for a reply.

Therefore I hope that you will not
wonder why men of patriotic calibre
resent the hoisting of our stainless
and glorious (lag “on bayonet and
over trenches in Belgium and
France” by “nine thousand men of
the United States”. The "Bee” is

one of the best and most reliable
newspapers in the United States. It
has said hard things of Irish-Amor-
icans at times and in regard to the
treason to the United States’ flag in-

ferred to, the newspaper no doubt
voices the sentiments of eveiy Amer-
ican citizen.

I helped elect, yon as president of
the United States believing that in
doing so I was rendering the cause
of good government the greatest ser-
vice possible. I now appeal to you
to take such action as you may deem
necessary in connection with the
abuse of the Stars and Stripes re-
ferred to in the “Bee's” editorial and
also to adopt more stringent laws re-
garding the immigration of crippled
soldiers from Europe who fonncrly
lived in the United States, but who
hadn’t patriotism enough to become
citizens of this Kepubllc, Ilian are
now enforced.

Yours respectfully,
(Signed) JOSEPH W. GAVAN.
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Die Pecrdinun sindcl nn er Wol, ivrer
stihle. ürnil aosepii Nuss. Nr. >404, Nshland-
'.'ivenne, nm Munin, ö. oiiiil, iNiorneiis '4
Uhr, ns 4nr Tl MifoiinS stirllie, wo um 8

h> MvrnenS eiiic irierlillie illennieniHolli-
Misse slir ihr Teeieniieil eieseii wird, sinll.
Visehnnn Niis dem „Hl. Erliisern-riedhasc."

ia,iiii:! il

Leichrnbestntter.

H. Sander ik Söhne,
Lkillieiibrslailer iid lestilialsamlrcr,
!staiimorc-Srns>r und 2roadwa,

Nr. l7"8->71>, Yleei-Zlraste.
E. L P. Phonei Moste 12!>.

Daniet Lüston,
Loichciibeslatter nnd Einbalsamirrr.

i)>6 Priinsiilviinia-Avenue.
relehhon: Mt. Pcrno 54l>>.

<Novr,A,

n Albert E. Füller, n
Lrichcnbkstattrr und ::

Einbnlsstmirrr.

221 Nvrd-Brondwnh.

-- lkrsiklass'.ne Llmunstne- >id Uuisllir. >.

-- Bearabiilsse milftlae Preiscu. - !

-- Nie acschliisse.
" Telephon: Wolle 22VS. "

i-Lissl, L Zeiler,
(Nallifolster von E>. stlrance)

Lellliciidrsiaitcr nn Einbalsamirer,
Nr. 4:!, Sud-Moste-Strafte.

T. L P. Phonei 2Loisc 1432. 2lnchl osten.
Tadellose Bedienn. Mllftinr Pr.ise.

Zloeinblireau: Nr. 700, !1. Slr., Htillilaiidlowi,.
E. P. Phonei Wolle 222.

(Milrzl2.7Mle)

Tklrftvo ti ivllreaui Wolle 2200.
a>, der Wohnn: Wolle 41S.

Christin Miller,
Letllieiilirstatler nd Einbalsamiree,

Nordweü-lklle Irsseeson-Llr. iid Monlsord-Aoe.
Bnlllmore, Md.

Llmoiiftne-Bcerdinniilie. Tan und Nach offen.
Elellrlllli crienckstele vimoiissnen Ille Hoch-

Lkllen und „Ile cstelenenhe'ten.

Baltimore Ccmcterv.
Büreau: Hauvl-vliinnnn Norlh-Nvenue, ilstltch

u„ der Nali Slraftc.
'stenralinikplähe u erkausen von >25 an.

Session ...r , unser iniiiierwädrender Aussich,
55. Nniim siir 4 einfache Gvnlier. Kosten-
sreic Beuich der .eile.

Lliiernestraben'Einllaiis Ictit ossen.
(Junto,lJ)

Bekanntmachungen.

Departement sür Erzieh,,.
Bürest er 'Behörde der Schul Eommissäre.

Elle Madtso und gasaiiette 2lvene.
V !t , 111 o, c. >7. Mai solo.

Separaie ersiesteste 21naebo,e, in Tttpiilnt,
mit der Nusschntl ..Propoinis sor Boote lind
Mape", ..'lirovosnts sor Stnstonni, Kinder-
stlirlen, Trcnvinst. Seivinst und olher Tupvstcs"
„nd ..'Vroposnis sor LNnnnni Traintn Eantp.
mens an Lnvvlies". udressirl an den ..'Vonrd
os Nwardü os 'vnttimore Eil", werden iS tt
ilh, 2!vri„iilstS , Mittwoch, >4. Juni Illlii,
im Büre,, des Hr„. Richard Gwinn, Sluotße.
stistralor. Ruibhons, 2aitimore. 'Md., enlstegen
stc'nommen, sür die gieiernnst on 'Büchern und
Karlen n die 'Behörde der Tchul'Eoniinissnre,
sür die gic'feriinst on Schreidvnvier nnd ande-
re Bc'dnrssarlilc'sti an die 'Behörde er Sllm -

Evnnnissäre und sür die gieserunst von Hand-
serlistkeilS-Eauivirnnst und Rrlilest, an die Bc<
Hörde der Schul-Evmmlssäre.

Svezisistilionen für die Obisten sind im Bü-
ren,, der Behörde er Schui-Evinmissäre er-
häiistch.

Ein estinubistler Ehecf des Bieters sür 850.
an de Mayor und Sladlrast on Bnistmore
zahst.ar nemnchs nnd nns eine „Eienrinst Honle
'VIMI" stezvstc'n. muh jede, Nttstebot sür Bücher
und Karten eistrsüstl sein.

Ei estiauvisttr'r Ehell des 'Bieters tür 8100.
an drn Mavor und Sladtrnlh von 'Vnilimvle
znhst'nr ne,acht nn ns eine „Eienrinst Honie
B„k" stezonen, nih jeden, Llnstevo, siir
Schreibpapier nnd „iidere Llrlikel eigefüstl
sein.

Ei estistnvtstler Elwll des 'Bieters sür 8100
an den Mniior „nd Sladstcsth von Bastimore
zahivar stemachl „nd nns eine ..Eienrinst Honse
'Bunt" stc'zosten. mH jedem Liiistevot sin .Hand-
seriistleiiS-Eynivirunst und Nrlikel eigelüni
sein.

Das Recht wird vorhrhaist'n, Lliistc'bole sür
irnend ein oder n!ie Piems „zuweisen.

John H. Ütoche,
Selretär der 'Behörde der Schnl-EdMMislüre.
'Beslältstl am 47. 'Mai .

John Hndcrs,
sunst. Prässdenl der Eonlrakl-Behörde.

<Ma>3l.Pun>>- 3,5—1

Bftrean der Strafte„drll,brll>s Eommissäre.
'V c> i < i m o > e. 2. Pnui liii.

Die Sircilst'lldnrchdlnchS - Eommisscirc' mnchen
hierittii in Uc'dcrc'insstmmung mst dein 'Vasti-
morcr Sladl Ehnrter. Abschnitt 82st. vrl!,
dnst sie die erste Versnmminng nm Moniag,
de, nenn.cehnte Tage i> Pi ist Ist, Vormil-
ings nm i I Nbr. in dem Purem, der Eomims,

säre im !>lalhhas „bimsten werden, „in die
'Voll,,nicht nns.stiiwen nnd die ihnen übertrage,
neu und von ihnen erlmiglen Psiichien .in er-
füllen i, Beiress der Eondemntrung, Eriiss.
>,„ ~„d 'Verhreilerung der gawrrnre Strafte,
zlvischc'n .steh Highwn und Porl-Lldc'iinc'. ge-
Icift der cim 2!. 'Mai lstlii untercc'ichneicn
'Veroidnung 'Nr. I4!i dc'S MahorS und Sladl-
ralHS von Pailiinore.

Pol, H. ftiobineiie,
Henri, M. Niftei,
Harri, 21. 'lenste,,.

Eommissäre.
Eugene F. Nodgers,

(Punilll Uierk.

Biirri, dcr Sirftcdrllihrull>S Eiimmiiiärc.
BnII i in rc, Ni. -Mist NNO.

Tic Sst'nsst'nnrchrnllis - Eomnilstiirc in cc
Sinkst 'Bniiimorc mnchcn hicrmil clniinl. nii,
nnllihcm !>c ihrc Tnvcllc nc> dir Enstllstikst-
nnnncn. ntostcn und Wcrlhcrhistmnn,' hczii-
stch P> Eondcinnirunn nd Eriistnun dcr
Bikrnd.ian.ggftr Slrnftc, scchsundscüis.stq An
hccil, von dcr Wcsticilc cr Onl Sstasic h>s .stir
Oslicilc dcr Hnmvdcn Acc, ncdst dcn dünnst
distillllillicn cndnnlstncn nnd corriyiric rrkliv
rcndcn Pstincn rcvidirl baden, rinnst dcn Bvr-
illiristr drS Ebnricrs dcr lad! Pastinwre und
drr nm 28. Tc.st'mdrr Ist 12 nlcr.trill>ncirn Brr-
urdniin Nr. 2ist drS Mnhors nnd Stiidirnlbs,

sic hirrniil Noli.i cdrn, dnst drsaalr Labcllc
nnd .stnrir uns dirsr Wcstc Vvlirndrl und dc<
iNandillt nwrdrn ist. nnd dnst dcr Mhr und
Slndlralh VN Bnilimvrc, odcr irstkiid wcicdc
Pcrion vdcr Pcrivurn, Evrvvrnlivn vdcr Eor-
vrnlioncn. dir mit drm ,jirnch drr Enstchn-
diannncn vdcr uicrirnst'n Wrrihrrhilhnnnrn,
wir dicr rnnnni. nii.iniricdrn sind. innrrhnid
d> ristin (301 Tmirn, vom ,stvi><isic Tar im
Mat lstlii, drin Tatniii drr rrsst'ii vvn ns rr
stissrnrn Pr'idssriststchunll dtcsrr Nviim dnnrllcn
dnrlli schrisliichr Prstiivn au das 'Bastinivrcr
Sindiarrillst cnirrn „warn, indem sie ds
Irrst,! um rinr Nrvisivn drrsridrn nnariirn.

Tic Wcrihcrilistinnllcn sind nalli Bciicdrn drr
drinslrirn Prrlvnrn oder Eoruvrastviir rnt-
wrdrr svlvri vdrr in siins C'i stihriillirn Patr
milstimr. deren rrsir iäistn iss, wenn dir Bvr-
imhmrn nilirr drsagter Verordnung ndgrschivs-
srn sind.

Nohn H. Niiliinrstk,
srr M. Niftel,
Harr, 21. ülcmich,

Evmmislürr.
Enacnc P>. IllodftcrS,

sWoi2N.27.Jnni3.>l> Elcrk.

Spirituoscii-Licriiz-Applikntivncn.

gifte Nr. 8.

BUrca drr Spiriluosri, girrn Eominlffllcc,
fiiinmcr 3i!, cSrrichiSnrdisudr.

Win. Pepftcr Eonftnftlc, Prllsldenl.
istrorac g. Nndcstssc,
tstcoiPc Heller, M, D.

EvilimissOrc.
Tic nallM'naiialcn Pcrsvnr haben rinr Prir-

livn li eine Traiisserirun einer Endcini-
Lhiriluvscn giccn.t vom i. Mm lstlii rinncrclllst,
weiche am ziriin, den Ist. Jnni Istlst, nm II
Uhr BvrniilstigS, in Vera Novaen wird.

Prolrsir miissen bis 12 Uhr MillanS am
Mtiiwolli, 1> ji Ullii, ria>',richl werden,
siir weiche Furmniarc nnf Gesuch in diesem
Pllreuu eriunnl werden liinnen.

T. Brvivcr Gardner,
Ches.Elcrk.

Name. Idressc. Ward.
Bmiiierl. Ehnrlcü A.. 23114 Pvslvn-Slr 1
'Vesstnski. '.'idnm. 2stl Hiidsvn-Llr 1
Bvo.c. giither 25!.. 2sti>ii i 2 Euster Ne.... 2
Brinn. ThvmnS J., 788. Eosti,nistn Nc 21
Enivwcli. Georsti' lstlii zrcdelick'.'ive... .21
Eanvics, EharicS W.. 2425 Ost Ehase-Slr... 8
Eavunaiisth. Thomas P.. 8 'N.-Holstdnv Sir.. 4
TnviS. Thomas 25!.. i54 2>!.-S>aio„a-Slr.. 18
Toulon. J. Hcnrn. ststi Ost s'oil>anrd<Slr.. 4
gellster. Edward E.. 1815 Elision 2>de I.>
Aisher, 2s!iliia,n N.. iiisti 25.-Prust,Sir I
gienh. EimiS 21.. ist S..gri'Mott, 2>de 22
giila. 'Vensnmin, 837 N.,G„h-Slr Ist
gnrnian, Pani. 2l!st> 2oston Sir i
Harri an. George P.. 14 'W.-Osiend Str.. .23
Hnrrlstiimi. William H., lis W. clori-SIVe.. .23
somcrich, Andrew, I4iiil 2s>oooali-S>r 24
Hist ewie.c, Nnsiin. 831 S.-Bond-Sir :!

Jnrodson. !!;. U>32 Preist, Sir 15
.stellner, Emniuiel. .23 Orleans Sir 5
.ging. Eimea E . 1718 Osl-go,hnrd Slr 2
.ging. Willi,,, N. 2037 2s!..P>nst-S,r 2i>
.stieln. Pacob. 1421 EaslermNve 2
stNeErnann, Pan,es E.. 13 Osl-Eroft-Tir 23
Miller, Nun E. <s>crl,etrathei>, tstl Lg.,

Ero„ Sir 23'
Pc ronila. Pole!, 3.. 2N32 Oit Eaager-Sik.. 7
Povecto, Lsstlstcii 2i.. 115 S., gaca-Sir 4
Neiowss. 'Phistv E., 3 W.-gombard-51r.... I
Sachs. Polin H . lstlii Harsord Vlve st
Lnistor, Eharkes E.. 211 Ost Eros,,Sir 23
Scheue,man, George. 1741 N.-Pnlierson-Park-

Nveni,'.' 8

SirkiS. ainc'S H.. 117 2Nnliilin-Elr st

Svinl. William. ..Emiasiaster 'nrl" 2
Variih, Posevh G., 2N28- 3 '.'iststand-'.'lve.. 7

Eluv.
..Eist.'.enS' Estiv", Ilstl Druid-Hill-Llbc' >4

iP„„il.2.3>

Vers Html inigs-Anzcigeii,

..Orleans Sicaftcn Leih und Spart>crci„",
21r. 1018, Orlcans-Ltraftc.

Pährliche 2!rrsa,nminug und 'Vramien-Walst
linde! statt Mciniag 2ibc„d, den 5. Pn„i, an
7 INS !i Uhr.

P01,,, Hahn, Prciswent,
lPunig.ö) Marlin .cirasl, Sekreiar.

Teulsch Amerikanische Peuerversichcrunns-Gescll.
schall an Bnsttniore.

Nr. iii. Ost-'Valstmorc'Siras,e,
St,dost,Elle Enslom Honfe Avenue.

Tie inhrliche 'lgnlii von stvil Direltore
sinvri 21!lng, den 5. P„„i Ist!, .iwischen
12 „nd i Uhr Nachantlngs stall.

Marii 'Mehcrdirll, Prnsidenl.
(:'Nt2i,P„ni3.sl

Kirchliche Anzeigen.

Zions-Gemeinde.
> 1755

Gcstios-diensi 15t.45. Liosensrst. 2>chiillagü
1 Uhr Vorstellung her .stonsirmnnben.

5 P, dt. I.iucl Ytzspo,narvlac'n Ist IftiiglGh:
"Clirlns, ti,n P.iMcloe."

Puni3)

Dreieinigkeits-Kirche.
iTrinii., nahe Higft-Sirastc.l

2-ormiiiags: ..Ter Geist dcr Wahrheit."
Abends: ..Der Bannst,,ch der nilen .stirche."
Dienstag und Mittwoch: Grosses Erdbeere,

Heft. (Punsti 41

John Herwig,
geichendeftattcr,

Nr. 2008, Orieaiia Sieafte. Baltimore, Md.
dwetgbiirea,,: !e. 3705. Verl. Eastern-Avenur,

Highiandtown. Bailimore-Conntv.
Kistschen oeemietheii siir alte Gklegeiihesten.

London Pnrk Ccmcteris.
Hanftt-Einaana: Prederill-Noad.

Bllreau: Rr. 21, Weft.Saratoaa-Slrabe.
Begrähnlsststabe on 825 n, iiter besicindt.gee Ansslllst. Sllmiiststnmen, Gewinde. Pslan-

tc eie. sind Treibhan an, Haulst.Eingang
zu linde. Unser Agent wird, wenn gewünscht,
vorspreche.

Nntcrhnltungrn.

Mlings-M
—des —

DtutschenWaiseillMseS
Mlljllllllonlclg, 12. Juni,

Piver - Uiem - Park.
Großes Eonzert

ist spezielle, Proarainm von <

Stanor Orimino'S verüftustee zinpelle

von Pvuna'ü Pie,', Nii,lnste Eiii>-
Gesann von den „Bereiniaien Säer".

Schalsturne, Peeisieneln, Peelsschieste - s. >O-

- nrofteS Penerwerl.
Eintritt frei.

(JuNiS-- 1..8,10-12

Loews Hippodrome
Brssir Rempcl

ln dem dessen Lustspiel seil Jahren .

„Chrlltrrs."
Ertrn-Nitraliion. ie Mine Woche:

Bnltimorr's „Bcrcitschiifts" - Pnrnde.
Rach,iilnftS alle Elfte lie„

nnSnenomme Samftnao und a feiert,ie.
'.'ivendS 10., 20e„ !c.

(Mai2B-Pnni3

Maryland
Tiefe Woche:

Benesiz für 7 Wist,st„n>sti!eitS-2l„ftestc.
Cdnn Showllltcr

~d
12 grosinrtige Akte.

WochensstmS.
(Mai2B Punl3)

Tolchester Beach.
Eeiifsnll am 34. 'Mai.

Pabi'Vla des Dampfers „gouise".
Preisn, 2. Pn„i, enmioni von Et. Michael

and List Nnaeie' stirche, 11.00 Vorm, „iid 3.00
Nnchm. Billeie 50e.

Samsia,,. 3. Pnni, enm„strl von der Grnee
M. E. stirche, 11.00 Vor!, nd 2.30 Nnchm.
Piilele 25e.

Sonnst,. 4. Pnni, 8.45 'Vorm, und 2.00
Noch,,,. Billeie 25e.

Monst,, 5. Pnni, 8.45 Morst, und 2.00
Nachm. Billeie 25c.

Nefluiürer Pahrpinn best!,ml IN 0. Pnni.
lMai'27 Tec-S,

Baltimore's bester Picnic-Pnrk.

Cannstnller-Vrrrlr.
GeseNschaslen „nd Kirchen Ihnen Wohl da-

ran, sich diese Park anzusehen, ehe sie Dole
für stire ziilünsline PicnstS eleaen. Der
Park ist seht I.iil sehr strofter Tnnzhalle, Bühne,
Kestelbahnen, Caronssei, Schieft-Gallerien, Kin-
der.Svielpiäben „nd allen olhisten Pcnuem-
lichkeilen auSgestallel, die für einen modernen
'VerstiiiistnngS.Pnrk enäthinl stnd. Ter Park
ist rächst,, stetesten, beanei zu erreichen von
allen Sladllheilen. indem man nach er Frede-
rick Nc'iid oder Wtlkens-Slvenne Elellrische
u,ns,eistet. Ter Park ist roh genuft, nm die
strählen Mensten auszunehinen. Man wende
sich crsünstch oder schrisilich um nähere 2luS-
kunsl an
Henri, g. Wieneseld, Nr. LNU, Wkft.Prall-Slr.,
oder lelephonire nach dem Pnrk, Gilmor 4070.

Schäner. dirrkler EtNstai,,, zum 'Park an Pre-
derick-Slvenue, oder WstlenS-klveiiue.

iür.,lB-3Mte)

rvest^nd-Park.^
Einem aeschätzlen Puftstlnm zur Nach,ich,, oft

der „Wrn-End-Parl" am weliiichen lermtnn
der Bastln,ore-Sirnften-gsnie Pereii.rn „nd an-
deren Orstanisnlione z den still,stistsie Be-
stliistnnstei, zur 'Versüanna siebt. Er estinet sich
melir, „iS se. für Poiisseste. Der oviaiite
Durchbruch der Bastimore-Slrasie wird den 'Pack
nicht fteeinlrächNaen. Pür Einzeluveilen wende
man sich an

Gustav Graubucr, Eiaenlhümcr.
c'PebrlL.SMle

Arion Park.
Ter drste Plftft für Pie-NIcS In Battimore-Eo.

Dieser beiriich aeienene Park ist seht z er-
mielhe,, a Niiche und Vereine, für SliiSsiüse
. s. w.

kin der verlänsterten MilkenS-i'ivenne aelesten,
iss derselbe an allen Stadlibeistn eancm zu
erreichen. Sehr iedriste Ruien. We„e„ ?>-

kniisk wende man sich nn E. rt>. ftieinhardl, 'Nr.
815 Slott-Slrafte, Gilmor, 34, oder Hrnrh
Blacher, i'.Nil RiststSAvr., Madison 2081-W.

<März23DLS.2MH

Restaurationen.

kehl offen.
Vokal- nd Jnstriimenlal Eonierl Irden 211>end.

Peter Schneider s <<afe,
414 Wkst-Aahkttk-Straße.

eadden-Eiie leden 21bend.
<Tez2l—>

Aüyel A N Prederill-Sle.
Hniivlstuarlier solstender Vereine: „Bäcker-

.esr,ike„-Ui,lerst.-'Vere,„ 'Nr. 3." „Marl,land
Bäckei-Verein," „2>äcke> Gesanaverei n." „Per-
einistie 'Bäcker Gelellschasl." „'Vicker-Unlnn 2tr.
07." „Bäcker Tamen-Perein," „O'Keii-'Verei,,."
„Germania - Eonciave 'Nr. 202, I. O. H.",
„Mehster - Gesanstverein," „Denlscher .ciricster-„„d," „Damen 'Verein des Deuisciien Kric'ster.
„„öS." „011-'Vasti,are Mehster Kranken Uni.-
'Verein," „T.'ulonia Kranke - llnlersli,h„nsti><
'Verein," „Hei,riest,,-Loae 2,'r. 2," „Barver'S

Restes '.'Nlacittston," „Varber'S Union Nr. 211".
<0k125,1P

Geovge Fitting.
Händler ml!

lllemim uttd Likören
511 Ost-Bnlti'iiiore-Striißc.

Waaren werde srei und prompt i'ä Han
stelieserl. (Nov2II,IP,TLT

Werlinev Lllos-
Cafe nnd Resta n rant
GeschäslSlcitte gch 15c. Restnläreö Diner 2üe.

Beste Küche in dee Sind.
Daien-Speisezsee. Pesval-Einstan.

Halle z veemielhe.
116 Nord-Pnca-Stc.,
Unterhalb grzinacon-Marlt.

Prift von Heese, Geschäflssührer.
('.'IVrIO.TLS.IJ)

Krrri Schmidt.
Deutsches Cafe und Restaurant,

317 West-Baltimore-Straße.
geine Weine, gikäre nd ttistaree.

Mahlzeiten z alle Stunden servlrl.
Linisch für Geschäsläleule o 42 b>4 3 Nhe.

Mäftlae Preise.
Die besten Biere, „Pectett Brcw" und Picl't

Bier, an, Zapf. (No2,TL'S—)

Wagerler's Cafe
Cafe, Restaurant und Kegelbahnen.

2lNft E. Waaener, Besiher.
Sir. 4—ci, Süd-Gah-Sirnftr. Bniiimorc, Md.

Speise ach der Karte.
Hauplnunrlie-' des „Nrion", „äisteisbach-Lierei

on Bastimore" und ..'Vrebm'a Keael Lista".
Brehm'S „One Oirade Onlh" Bier.

Telephon: Sl. Pnni 4N31.
(NoVI—)

I. k. L LOHS
LRLV/M6 00.

Unabhängige Brauerei.
Burri-ii: Nr. 1700, Nord-Gny-Str

sUimre, Md.

4


